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Geschäftszahl 
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Rechtssatz 

Art. 6 DBA Deutschland 1954 stellt die Ausnahme von der grundsätzlichen Anwendbarkeit des Art. 4 DBA 
Deutschland 1954 auf Gewinne aus gewerblicher Tätigkeit dar. Art. 6 soll aber nicht schlechthin auf Einkünfte 
aus dem Betrieb eines Luftfahrzeuges Anwendung finden, sondern lediglich auf "unmittelbar mit dem Betrieb" 
dieses Verkehrsmittels zusammenhängende Einkünfte. Dem Abkommen selbst sind keine Anhaltspunkte für die 
gebotene Grenzziehung zwischen unmittelbar und mittelbar mit dem Betrieb des Verkehrsmittels 
zusammenhängende Einkünfte zu entnehmen. Von Art. 6 DBA Deutschland 1954 sind jedenfalls die Einkünfte 
aus dem Transport von Personen und Gütern und den dem eigentlichen Transport erst ermöglichenden 
Tätigkeiten erfasst (Lang/Schuch, Doppelbesteuerungsabkommen Deutschland/Österreich, Art. 6 Tz. 34 ff). Das 
Betreiben einer Gleitschirmschule mit dem Zweck, Flugschüler auszubilden und auch die Prüfung für die 
Erlangung der entsprechenden Berechtigungsscheine vorzubereiten und abzunehmen, entspricht der Tätigkeit 
einer Fahrschule, nicht jedoch dem Betrieb eines Verkehrsmittels der Luftfahrt. 


